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Naturschutzbüro Zollernalb e.V. 
Gemeinsame Geschäftsstelle der Natur- und 
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 Arbeitskreis Zollernalb des 
Naturschutzbüro Zollernalb e.V., 72336 Balingen Landesnaturschutzverbandes 
  

Stadtverwaltung Haigerloch Absender dieses Schreibens: 
Herrn Schluck Herbert Fuchs 
Postfach 54 04. Juni 2013 
72394 Haigerloch 
 Ihr Schreiben vom/ Zeichen: 
 29.04.2013 
  621.41/ 009670/ Sc/TI 

 
Gemeinsame Stellungnahme gem. §63 BNatSchG der nach §3 UmwRG 
anerkannten Verbände NABU, BUND, Schwäbischer Albverein und TV "Die 
Naturfreunde" in Absprache mit dem LNV 
 

Aufstellung des Bebauungsplanes "Schuppengebiet Bauernfeld", Markung Bittelbronn 

Anhörung TÖB nach §4 Abs. 2 BauGB 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

besten Dank für die Gelegenheit zur Stellungnahme. 

Das geplante Schuppengebiet ist sowohl formalrechtlich als auch hinsichtlich der Alternativenplanung 

aus dem Flächennutzungsplan entwickelt, die Erforderlichkeit ist nachgewiesen. In der Raumordnung ist 

die Fläche als Vorrangfläche für Landwirtschaft ausgewiesen, es erfolgt somit keine Zweckentfremdung. 

Aus Naturschutz-Sicht sind die wesentlichen Gesichtspunkte berücksichtigt: Es ist dort bereits ein 

Schuppen vorhanden, die beanspruchte Fläche liegt nicht innerhalb eines Natur- oder Landschafts-

schutzgebiets, auch nicht im Bereich geschützter Biotope oder sonstiger schützenswerter Bereiche, auch 

kleinklimatische Veränderungen sind nicht zu erwarten. 

Die Artenschutzrechtliche Prüfung hat korrekterweise ergeben, dass keine artenschutzrechtlich bedenk-

lichen Auswirkungen von der Planung ausgehen. Sämtliche Eingriffe wurden auf das erforderliche 

Mindestmaß reduziert, die im Umweltbericht mit Eingriffs-/Ausgleichsbilanzierung angeführten 

Bewertungen der Umweltauswirkungen sind nachvollziehbar, sachlich korrekt (soweit wir das beurteilen 

können), können in unmittelbarer Umgebung umgesetzt werden und die Ausführung kann vorhandene 

Strukturen verbessern bzw. sinnvoll ergänzen. 

Aus diesem Grund erheben wir gegen das Vorhaben keinerlei Bedenken, regen jedoch wie üblich an, die 

Umsetzung der Ausgleichsmaßnahmen durch geeignete Verträge abzusichern. 

Für Rückfragen stehen wir gerne zur Verfügung. 

Mit freundlichem Gruß 

 
 
 
 

Rückfragen bitte direkt an: 
Herbert Fuchs, Östliche Breite 11, 72401 Haigerloch 
Tel. 07474-353 


